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LafargeHolcim erhöht Beteiligung an indischen 
Gesellschaften 

LafargeHolcim gibt bekannt, dass ihre Tochtergesellschaft Holderind Investments Ltd. ihre 
Beteiligung an Ambuja Cement Ltd. (Ambuja) um 39 100 000 Aktien auf 1 253 156 361 Aktien 
(auf einen Gesamtaktienbestand an Ambuja von 63,11 Prozent) und an ACC Limited (ACC), eine 
Tochtergesellschaft von Ambuja, um 7 870 000 Aktien auf 8 411 000 Aktien (auf einen 
Gesamtaktienbestand an ACC von 4,48 Prozent) erhöht hat.  
 
Der Übernahmepreis wird in Indischen Rupien (INR) entrichtet. Die Auswirkung auf die 
Nettofinanzschulden von LafargeHolcim beträgt CHF 325 Millionen. Diese Investition ist nicht 
berücksichtigt im Ziel des Konzerns, Ende 2016 eine Nettoverschuldung von rund CHF 13 
Milliarden auszuweisen, welches entsprechend angepasst wird. 
 
Indien ist einer der Schlüsselmärkte von LafargeHolcim, der sehr solide, langfristige 
Rahmenbedingungen sowie ein klares Potential für eine weitere Verbesserung des 
Leistungsausweises zeigt. Mit diesem Aktienerwerb erhöht der Konzern seinen Anteil an seinen 
beiden starken Gesellschaften, die eine solide Plattform für weiteres Wachstum bilden. 
 
 
 
 
Über LafargeHolcim in Indien 

LafargeHolcim ist einer der führenden Baustoffhersteller in Indien. Der Konzern verfügt mit ACC 
Limited und Ambuja über zwei starke Marken und betreibt ein Händlernetzwerk, das über  
100 000 Mitglieder zählt. Der Konzern hat eine ausgeglichene Präsenz im gesamten Land mit 
einer Zementkapazität von mehr als 60 Millionen Tonnen und einem Nettoverkaufsertrag von 
rund CHF 3,3 Milliarden im 2015. LafargeHolcim beschäftigt mehr als 13 000 Mitarbeitende in 
Indien. 
 
 
Über LafargeHolcim 

LafargeHolcim (SIX Swiss Exchange, Euronext Paris: LHN) ist mit einer ausgewogenen Präsenz in 
90 Ländern und dem Fokus auf Zement, Zuschlagstoffe und Beton das führende Unternehmen 
der Baustoffindustrie. Der Konzern hat 100 000 Mitarbeitende rund um die Welt und einen 
Nettoverkaufsertrag von CHF 29,5 Milliarden im Jahr 2015. LafargeHolcim setzt beim Thema 
Forschung und Entwicklung die Massstäbe in seiner Industrie und bietet angefangen bei 
individuellen Bauherren bis hin zu grössten und sehr komplexen Projekten die grösste 
Bandbreite an Produkten, innovativen Services und umfangreichen Baulösungen, die für 
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Mehrwert sorgen. Mit dem Bekenntnis, nachhaltige Lösungen für besseres Bauen und bessere 
Infrastruktur zu fördern und einen Beitrag zu höherer Lebensqualität zu leisten, ist der Konzern 
bestens positioniert, um den Herausforderungen der zunehmenden Urbanisierung zu 
begegnen. 
 
Mehr Informationen unter www.lafargeholcim.com  
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